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Studiengangsspezifische Bestimmungen für den Masterstudiengang „Business 
Management“ an der Fachhochschule Erfurt in der Fakultät Wirtschaft-Logistik-Verkehr 
/ Anlage zur Rahmenprüfungs- und Rahmenstudienordnung der Fachhochschule Erfurt 
für die Bachelor- und Masterstudiengänge  

 

Gemäß § 3 Abs. 1 in Verbindung mit § 38 Abs. 3 und §§ 53, 55 des Thüringer Hochschulgesetz vom 

10. Mai 2018 (GVBl. S.149), zuletzt geändert durch Artikel 31 des Gesetzes vom 02.Juli 2024 (GVBl. 

S. 277), erlässt die Fachhochschule Erfurt folgende für den Masterstudiengang „Business 

Management“ geltende studiengangsspezifischen Bestimmungen. 

Der Fakultätsrat Wirtschaft-Logistik-Verkehr hat am 03.11.2025 gemäß § 28 Abs. 1 Nr. 4 der 

Grundordnung der Fachhochschule Erfurt, verkündet im Thüringer Staatsanzeiger Nr. 14/2019, S. 664, 

in der Fassung der Änderung vom 27. Oktober 2022, verkündet im Thüringer Staatsanzeiger Nr. 

50/2022, S. 1505, die studiengangspezifischen Bestimmungen beschlossen. 

Der Präsident hat am 13.04.2026 die studiengangsspezifischen Bestimmungen genehmigt. 
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§ 1  Geltungsbereich 

(1) Diese studiengangsspezifischen Bestimmungen regeln den Masterstudiengang „Business 

Management“ an der Fachhochschule Erfurt. Soweit hier keine Bestimmungen getroffen werden, 

sind die Regelungen der Rahmenprüfungs- und Rahmenstudienordnung der Fachhochschule 

Erfurt für die Bachelor- und Masterstudiengänge in der aktuellen Fassung (RPO-B./M.) 

anzuwenden. 

(2) Zu den studiengangsspezifischen Bestimmungen gehören die Studien- und Prüfungspläne (Anlage 

1), in denen alle Module, das Studienvolumen in European Credit Transfer System-Punkten 

(ECTS-Punkten) und die in den einzelnen Modulen zu erbringenden Prüfungs- und 

Studienleistungen verbindlich aufgeführt sind. 
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§ 2  Qualifikationsziele 

(1) Der Masterstudiengang „Business Management“ baut konsekutiv auf den Bachelorstudiengängen 

„Betriebswirtschaft (B.A.)“ und „Betriebswirtschaft (B.A.) dual“ der Fachhochschule Erfurt oder 

einem vergleichbaren Studiengang einer anderen Hochschule auf und führt zu einem erweiterten 

berufsqualifizierenden Abschluss. 

(2) Nach der breit angelegten Ausbildung im Bachelorstudiengang, die alle wesentlichen Gebiete der 

Betriebswirtschaftslehre umfasst, werden im Masterstudiengang Kenntnisse in den 

Schwerpunktbereichen Human Resource Management, Operations & Supply Chain Management 

sowie Marketing & Entrepreneurship vermittelt. Eine Schwerpunktsetzung in diesen Bereichen ist 

individuell möglich und wird durch eine Kombination von Wahlpflichtfächern bestimmt. 

Der Studiengang führt auf der Basis vertiefter Grundlagen an Probleme, Methoden und Ergebnisse 

der verschiedenen Gebiete heran. Neben der Vermittlung wissenschaftlich fundierter Kenntnisse 

und Fähigkeiten soll die Ausbildung auch dazu befähigen, eine Einordnung der eigenen Tätigkeit 

in das gesellschaftliche Umfeld vornehmen zu können. 

Das Studium ist auf methodische, wirtschaftliche und soziale Kompetenzentwicklung ausgerichtet 

und bietet damit die Grundlage für ein hohes Maß an Flexibilität hinsichtlich der Lösung komplexer 

Aufgaben.  

(3) Die Absolventinnen und Absolventen werden in die Lage versetzt, Wechselwirkungen zwischen 

den Elementen und Ebenen komplexer, sozioökonomischer Systeme zu erkennen und zu 

analysieren. Sie können Veränderungs- und Anpassungsbedarf in organisatorischen Strukturen 

und Prozessen identifizieren in eigenständiger Weise erkennen, entsprechende Maßnahmen 

einleiten und deren Umsetzung kompetent begleiten. 

Das, die einzelnen Studienschwerpunkte übergreifende, Qualifikationsziel besteht in der 

schrittweisen Herausbildung ganzheitlicher Handlungskompetenz mit dem Anspruch, 

verschiedene betriebswirtschaftliche Handlungsfelder nicht isoliert voneinander zu betrachten, 

sondern im Zusammenhang (Personal, Produktion, Marketing, als auch z.B. innerhalb des 

Marketings). Durch diese integrative Sichtweise sind die Absolventinnen und Absolventen in der 

Lage, unternehmerische Entscheidungen fundiert und aus einer umfassenden Perspektive heraus 

zu treffen. 

Die Absolventinnen und Absolventen des Masterstudiengangs Business Management 

beherrschen die relevanten Fachinhalte und Methoden sicher. Sie entwickeln die Fähigkeit, 

wirtschaftliche Entwicklungsprozesse zu initiieren oder zu erkennen, deren Folgen einzuschätzen 

und daraus begründete Entscheidungen abzuleiten oder fundierte Entscheidungsvorlagen zu 

erstellen. Relevante Managementtechniken sowie die Entscheidungsunterstützung basierend auf 

aktuellen und wissenschaftlich anerkannten Methoden wenden sie sicher an. 
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Die Absolventinnen und Absolventen können komplexe Prüfungs- und Analyseaufgaben 

bewältigen und sind in der Lage, Methoden wissenschaftlichen Arbeitens anzuwenden. Sie können 

Ergebnisse folgerichtig ableiten und widerspruchsfrei interpretieren. Darüber hinaus wird ihre 

Fähigkeit zur selbstständigen, qualifizierten wissenschaftlichen Tätigkeit gefördert. 

Durch die umfassende Ausbildung im Masterstudiengang sind die Absolventinnen und 

Absolventen bestens gerüstet, um in verschiedenen betriebswirtschaftlichen Handlungsfeldern 

fundierte und ganzheitliche Entscheidungen zu treffen und unternehmerische Herausforderungen 

erfolgreich zu bewältigen. 

Die Absolventinnen und Absolventen können im Management von Unternehmen interdisziplinär 

zusammenarbeiten und sind in der Lage, betriebswirtschaftliche Fragestellungen analytisch zu 

durchdringen. Sie besitzen ausgeprägte Problemlösungskompetenz, denken funktions- und 

prozessorientiert und können wissenschaftliche Erkenntnisse auf neuartige Problemstellungen 

übertragen (Transferkompetenz). Zudem sind sie fähig, Ziele unterschiedlicher Ebenen zu 

formulieren und zu konkretisieren (operationalisieren). 

Darüber hinaus verfügen sie über ausgeprägte Führungskompetenzen, die eine differenzierte 

Wahrnehmungsfähigkeit und Methodenkompetenz für Prozesse der Motivation, 

Konfliktbewältigung und interpersonaler Kommunikation umfassen. Um diese Fähigkeiten zu 

entwickeln, sind in das Studium Kommunikations- und Kreativitätstechniken sowie 

Gruppenarbeiten integriert. Diese umfassenden Qualifikationen ermöglichen es den 

Absolventinnen und Absolventen, in vielfältigen Managementrollen effektiv und erfolgreich zu 

agieren 

(4) Den Absolventinnen und Absolventen des Masterstudiengangs „Business Management“ stehen 

zahlreiche Einsatzfelder offen, darunter Industrie- und Handelsunternehmen, verarbeitende 

Industrie, öffentliche Verwaltung, Dienstleistungsunternehmen und Wissenschaftseinrichtungen. 

Diese vielfältigen Einsatzmöglichkeiten spiegeln die breite und fundierte Ausbildung wider, die sie 

im Rahmen ihres Studiums erhalten haben. 

Typische Einstiegspositionen für Absolventinnen und Absolventen umfassen die Assistenz der 

Geschäftsführung sowie des Vorstandes in mittleren Unternehmen, die Projektleitung für kleine bis 

mittlere Teams, die Teamleitung in der Sachbearbeitung oder bei Referententätigkeiten, Positionen 

als Controller, Consultants oder Associates sowie die Prüfungsleitung oder Teamleitung in 

Beratungsgesellschaften. Darüber hinaus können sie als wissenschaftliche Mitarbeiterinnen oder 

Assistentinnen tätig werden oder als Trainees in Führungslaufbahnen einsteigen. 

Einstiegsführungsfunktionen in der Linienorganisation auf unteren bis mittleren 

Managementebenen sind ebenfalls gängige Karrierewege. 
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Nach einer ersten erfolgreichen Berufsphase sind die Absolventinnen und Absolventen 

insbesondere zu folgenden beruflichen Tätigkeiten und Positionen befähigt: Führungsfunktionen in 

der mittleren und oberen Management-Ebene in fachspezifischen Funktionsbereichen wie 

Personalwesen, Unternehmensführung, Marketing, Logistik und Business Development in 

Industrie-, Handels- und Dienstleistungsunternehmen. Sie können auch Führungsfunktionen in 

Betrieben der unternehmensnahen Dienstleistungen, wie beispielsweise Beratungsunternehmen, 

übernehmen. 

Darüber hinaus sind sie gut vorbereitet auf die berufliche Selbstständigkeit sowie auf eine 

selbstständige, qualifizierte wissenschaftliche Tätigkeit, die den Weg für weitere akademische 

Qualifikationen ebnen kann. 

 

§ 3  Zugangsvoraussetzungen 

(1) Den Masterstudiengang „Business Management“ an der Fachhochschule Erfurt kann nur 

aufnehmen, wer über einen ersten Hochschulabschluss oder den Abschluss einer staatlichen oder 

staatlich anerkannten Berufsakademie in einem wirtschaftswissenschaftlichen Studiengang 

verfügt.   

(2) Die Gesamtnote des ersten Hochschulabschlusses muss mindestens 2,0 oder besser betragen. 

Abweichend davon sind bei einer Gesamtnote zwischen 2,1 und 2,5 die Zugangsvoraussetzungen 

auch erfüllt, wenn in dem vorangegangenen Studium eine Abschlussarbeit verfasst wurde, die mit 

der Note 2,0 oder besser bewertet wurde. War die Abschlussarbeit mit einem Kolloquium 

verbunden, so gilt die Gesamtnote aus der Abschlussarbeit und dem Kolloquium.   

(3) Der Bewerbungszeitraum beginnt am 15.05. und endet am 31.08. des laufenden Kalenderjahres. 

(4) Die Bewerber:innen müssen darüber hinaus den Nachweis ausreichender Kenntnisse der 

englischen Sprache auf dem Sprachniveau B 2 nach dem gemeinsamen europäischen 

Referenzrahmen (GERR) oder UniCert II erbringen. Der Nachweis kann bis zum Ende des 3. 

Semesters (Vorlesungszeitraum) erbracht werden, dieser ist Voraussetzung für die Zulassung zur 

Masterthesis.  

(5) Liegt ein erster Hochschulabschluss bis zum Ende der Bewerbungsfrist nach Absatz 2 noch nicht 

vor, wird die Durchschnittsnote anhand der bereits erbrachten Prüfungsleistungen im Umfang von 

mindestens 150 Leistungspunkten mittels des nach Leistungspunkten gewichteten Mittelwerts der 

erworbenen Modulnoten ermittelt. In diesem Fall erfolgt die Zulassung vorbehaltlich des 

Nachweises des erfolgreichen Hochschulabschlusses und der Zugangsvoraussetzungen dieser 

Satzung bei Immatrikulation. 
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(6) Die Zulassung erfolgt durch die Zulassungsstelle der Fachhochschule Erfurt. Die Bewertung, ob 

beim ersten Hochschulabschluss i.S.v. Absatz 1 ein wirtschaftswissenschaftlicher Studiengang 

vorliegt, erfolgt im Zweifel durch die Studiengangsleitung unter formaler Aufsicht der Leitung des 

Zentrums für studentische und akademische Angelegenheiten anhand der eingereichten 

Notenübersicht vom ersten Hochschulabschluss. 

 

§ 4  Studienaufbau, Prüfungen, Abschluss 

(1) Der Masterstudiengang „Business Management“ baut konsekutiv auf den 

Bachelorstudiengängen „Betriebswirtschaft (B.A.)“ und „Betriebswirtschaft (B.A.) dual“ auf. Er 

führt nach 4 Fachsemestern zum Abschluss „Master of Arts (MA)“. 

(2) Das Studium kann nur zum Wintersemester aufgenommen werden. 

(3) Der Studiengang ist modular aufgebaut. Jedem Modul ist eine Anzahl von ECTS-Punkten als 

Maß für den durchschnittlichen Studieraufwand der Studierenden zugeordnet. ECTS-Punkte 

werden nur anerkannt, wenn die Modulprüfung erfolgreich abgelegt wurde. 

(4) Ein ECTS-Punkt entspricht einem durchschnittlichen Studieraufwand (Workload) von 30 

Stunden. 

(5) Die Regelstudienzeit beträgt 4 Semester. Für den erfolgreichen Abschluss sind 120 ECTS-

Punkte notwendig.  

(6) Der Masterstudiengang gliedert sich wie folgt: 

1. Fachsemester - Studiensemester mit 30 ECTS 

2. Fachsemester - Studiensemester mit 30 ECTS 

3. Fachsemester - Studiensemester mit 30 ECTS 

4. Fachsemester - Masterthesis mit Kolloquium mit 30 ECTS 

(7) Die erforderlichen 120 ECTS-Punkte sind wie folgt zu erbringen: 

30 ECTS für Pflichtmodule 

 15 ECTS für Wahlpflichtmodule - verpflichtend eines aus jedem der drei Schwerpunkte, 

30  ECTS für Wahlpflichtmodule - frei aus den drei Schwerpunkten wählbar, 

 15 ECTS = 3 x 5 ECTS-Punkte für Wahlpflicht-/Wahlmodule (davon mind. ein Modul 

Volkswirtschaftslehre und ein Modul Angewandte Kommunikation) 

2 ECTS für die Teilnahme an der Ringvorlesung 

28 ECTS für die Masterthesis mit Kolloquium.  
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(8) Die zugehörenden Prüfungen und Studienleistungen sowie die Gewichtung der Module - 

prozentual an der Gesamtnote - sind in der Anlage 1 dargestellt. 

(9) Im 4. Semester bildet die Masterthesis mit Kolloquium den Abschluss des Studiums. Das 

Thema der Masterthesis muss so beschaffen sein, dass es innerhalb der vorgesehenen Frist 

von 16 Wochen zum Abschluss gebracht werden kann. 

Die Vergabe des Themas der Masterthesis kann erst erfolgen, wenn mindestens 40 ECTS-Punkte 

erworben wurden und der Sprachnachweis nach § 3 Abs. 4 S. 2 erbracht wurde. Der:die 

Studierende ist zum Nachweis der Erfüllung der Voraussetzung verpflichtet (weitere Ausführungen 

im § 7). 

(10)  Auf dem Abschlusszeugnis kann einer der drei folgenden Studienschwerpunkte ausgewiesen 

werden: 

I. Human Resource Management, 
II. Operations & Supply Chain Management, 

III. Marketing & Entrepreneurship,  
  

wenn mindestens 20 ECTS-Punkte in den Wahlpflichtmodulen in dem Schwerpunkt absolviert 

wurden und zudem die Abschlussarbeit in dem Schwerpunkt geschrieben wurde.  

 

§ 5  Studien- und Prüfungsplan 

(1) Die Studieninhalte sind modularisiert. 

(2) Die Module sind im Studien- und Prüfungsplan (Anlage 1) aufgeführt nach: 

Modulnummer, Modulbezeichnung, Status,  

Regelsemester, Lehre in SWS, Prüfungsart, Prüfungszeitraum,  

ECTS-Punkte, Wichtung für die Gesamtnote.  

(3) Zusätzlich zu den Maßgaben des Absatzes 2 liegen für sämtliche Module des Masterstudiengangs 

„Business Management“ ausführliche Modulbeschreibungen vor, die den Beschlüssen der Kultus-

ministerkonferenz (KMK) und der ThürStAkkrVO entsprechen. 

 

§ 6  Modularten 

(1) Das Studium des Studienganges besteht aus Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlmodulen.  

(2) Die Wahlmodule sind aus den Lehrangeboten der gesamten FHE oder anderer Hochschulen zu 

wählen, soweit sie Masterstudiengängen zuzurechnen sind oder ausschließlich übergreifend 

angeboten werden (wie Fremdsprachen, Hochschulisches Engagement oder Interdisziplinäre 

Projektwoche). Sie können sich auch aus ECTS-Punkten mehrere Wahlmodule zusammensetzen. 
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(3) Soweit es das Lehrangebot und die Modulbeschreibungen zulassen, können Pflicht-, Wahlpflicht- 

und Wahlmodule in einem anderen als dem im Studien- und Prüfungsplan vorgesehenen Semester 

belegt werden. 

(4) Englischmodule, die auf Erreichung des Sprachniveaus laut § 3 Absatz 4 als 

Zugangsvoraussetzung abzielen, werden ohne Anrechnung von ECTS-Punkten belegt.  

 

§ 7  Prüfungsarten 

(1) Pflicht- und Wahlpflichtmodule schließen mit einer Prüfungs- und/oder Studienleistung ab. 

Näheres regelt § 10 Absatz 2 RPO-B./M.  

(2) Die Prüfungs- und Studienleistungen sind in Anlage 1 geregelt. 

(3) Die Umfänge von Prüfungsleistungen so weit in der Anlage nicht definiert, werden verbindlich zu 

Vorlesungsbeginn im jeweiligen Modul bekannt gegeben. 

(4) Klausuren werden im Semesterrhythmus angeboten. Andere Prüfungs- und Studienleistungen 

können im Jahresrhythmus erbracht werden. 

 

§ 8  Masterthesis 

(1) Der Masterstudiengang schließt mit dem Kolloquium zur Masterthesis ab. Die Masterthesis ist im 

zeitlichen Umfang von 16 Wochen anzufertigen und wird von 2 Prüfenden betreut, von denen 

mindestens eine Person eine Professur an der Fachhochschule Erfurt hat.  

(2) Das Thema der Masterthesis wird zu einem vom Prüfungsausschuss festzulegenden Zeitpunkt 

durch den Vorsitzenden des Prüfungsausschusses ausgegeben. Die Vergabe des Themas der 

Masterthesis kann erst erfolgen, wenn mindestens 40 ECTS-Punkte im Studiengang erworben 

wurden.  

(3) Die Abgabe der Masterthesis hat termingerecht in digitaler Form an die vom Prüfungsausschuss 

der Fachrichtung Wirtschaftswissenschaften festgelegte E-Mailadresse zu erfolgen. Der 

Abgabezeitpunkt ist aktenkundig zu machen. 

(4) Über die bestandene Masterthesis wird ein Kolloquium durchgeführt. Die Dauer des Kolloquiums 

richtet sich nach der aktuellen Fassung der RPO-B./M. Das Kolloquium ist bestanden, wenn es von 

beiden Prüfern mit mindestens „ausreichend“ (4,0) bewertet wurde. Bei nicht übereinstimmender 

Bewertung des bestandenen Kolloquiums ist das arithmetische Mittel der festgesetzten 

Einzelnoten zu bilden.  
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(5) Die Zulassung zum Kolloquium erfolgt, wenn die Masterthesis bestanden wurde.  

(6) Ist das Kolloquium nicht bestanden, ist die Masterthesis mit Kolloquium nicht bestanden. 

 

 

§ 9  Inkrafttreten, Außerkraftsetzung, Übergangsregelung 

(1) Die geänderten studiengangsspezifischen Bestimmungen des Masterstudiengangs „Business 

Management“ treten am ersten Tage nach der Bekanntmachung im Verkündungsblatt der 

Fachhochschule Erfurt in Kraft. 

(2) Sie gelten für Studierende, die sich ab dem Wintersemester 2026/2027 an der Fachhochschule 

Erfurt immatrikulieren.   

(3) Für Studierende, die bei Änderung dieser studiengangspezifischen Bestimmungen bereits im 

Masterstudium „Business Management“ immatrikuliert sind, finden die studiengangsspezifischen 

Bestimmungen des Masterstudienganges „Business Management“ vom 25.06.2020 (Vkbl. FHE Nr. 

83), zuletzt geändert am 28.02.2023 (Vkbl. FHE Nr. 102) bis einschließlich dem Sommersemester 

2028 Anwendung.  

(4) Ab dem Wintersemester 2028/2029 gelten ausschließlich die Vorschriften dieser studiengangs-

spezifischen Bestimmungen. Studien- und Prüfungsleistungen, die von Studierenden bis zu 

diesem Zeitpunkt erbracht wurden, werden nach Maßgabe dieser studiengangsspezifischen 

Bestimmungen anerkannt.   

 

 

 

Erfurt, 13.04.2026 

 

 
 
 

Prof. Dr. Frank Setzer Prof. Dr. Hans-Christian Gröger  

Präsident Dekan 

Fachhochschule Erfurt Fakultät Wirtschaft-Logistik-Verkehr 
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Anlage 1: Studien- und Prüfungsplan 

Legende 

Status:  PM = Pflichtmodul; WPM = Wahlpflichtmodul; WM = Wahlmodul; 

Prüfungsart:  K (..) = schriftliche Klausur 

MPL = mündliche Prüfungsleistung (Referat, Kolloquium oder mündliche 

Prüfung),  

HA = Hausarbeit, HA+ = Hausarbeit mit Vortrag und Diskussion 

 MA = Masterarbeit; PP = Portfolioprüfung 

Zeitpunkt der Prüfung:  SB = studienbegleitend; PZ = Prüfungszeitraum 

lt. ÜS 1: laut Übersicht 1 „Wahlpflichtmodule in den drei Schwerpunkten“  

lt. ÜS 2: laut Übersicht 2 „Übergreifende Module“  
 

 

1. Fachsemester  

Modul-Nr.  Modulbezeichnung Status Regel-

semes-

ter 

Lehre 

in 

SWS 

Prüfungs-

art  

Zeitpunkt 

der 

Prüfung 

ECTS-

Punkte 

Wichtung 

für die 

Gesamt-

note 

MBM1010 Unternehmensrecht PM 1 4 HA+ SB 5 4,2% 

MBM1020 
Rechnungswesen & 

Steuerlehre 
PM 1 4 K   PZ 5 4,2% 

lt. ÜS 1 
Wahlpflichtmodul aus 

Schwerpunkt (A) *1 
WPM 1 4 lt. ÜS 1 lt. ÜS 1 5 4,2% 

lt. ÜS 1 
Wahlpflichtmodul aus 

Schwerpunkt (B) *2 
WPM 1 4 lt. ÜS 1 lt. ÜS 1 5 4,2% 

lt. ÜS 1 
Wahlpflichtmodul aus 

Schwerpunkt (B) *2 
WPM 1 4 lt. ÜS 1 lt. ÜS 1 5 4,2% 

lt. ÜS 2 

Wahlpflichtmodul oder 

Wahlmodul aus 

übergreifenden 

Modulen *3 

WPM/ 

WM 
1 4 lt. ÜS 2 lt. ÜS 2 5 4,0% 

Summe Semester   24   30 25% 

 

*1 (A) im Verlauf des 1. bis 3. Semesters muss aus jedem Schwerpunkt laut Übersicht 1 ein Modul 

belegt werden 

*2  (B) frei aus den drei Schwerpunkten laut Übersicht 1 wählbar 

*3 im Verlauf des 1. bis 3. Semesters müssen mindestens ein Modul Volkswirtschaftslehre, ein 

Modul Kommunikation und ein Wahlmodul laut Übersicht 2 belegt werden 
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Legende 

Status:  PM = Pflichtmodul; WPM = Wahlpflichtmodul; WM = Wahlmodul; 

Prüfungsart:   

K (..) = schriftliche Klausur 

MPL = mündliche Prüfungsleistung (Referat, Kolloquium oder mündliche 

Prüfung),  

HA = Hausarbeit, HA+ = Hausarbeit mit Vortrag und Diskussion 

 MA = Masterarbeit; PP = Portfolioprüfung 

Zeitpunkt der Prüfung:  SB = studienbegleitend; PZ = Prüfungszeitraum 

lt. ÜS 1: laut Übersicht 1 „Wahlpflichtmodule in den drei Schwerpunkten“  

lt. ÜS 2: laut Übersicht 2 „Übergreifende Module“  

 
 

2. Fachsemester  

Modul-Nr.  Modulbezeichnung Status Regel-

semes-

ter 

Lehre 

in 

SWS 

Prüfungs-

art  

Zeitpunkt 

der 

Prüfung 

ECTS-

Punkte 

Wichtung 

für die 

Gesamt-

note 

MBM2010 
Modellierung von 

Geschäftsprozessen 
PM 2 4 PP SB 5 4,2% 

MBM2020 Empirisches Projekt PM 2 4 PP SB 5 4,2% 

lt. ÜS 1 
Wahlpflichtmodul aus 

Schwerpunkt (A) *1 
WPM 2 4 lt. ÜS 1 lt. ÜS 1 5 4,2% 

lt. ÜS 1 
Wahlpflichtmodul aus 

Schwerpunkt (B) *2 
WPM 2 4 lt. ÜS 1 lt. ÜS 1 5 4,2% 

lt. ÜS 1 
Wahlpflichtmodul aus 

Schwerpunkt (B) *2 
WPM 2 4 lt. ÜS 1 lt. ÜS 1 5 4,2% 

lt. ÜS 2 

Wahlpflichtmodul oder 

Wahlmodul aus 

übergreifenden 

Modulen *3 

WPM/ 

WM 
2 4 lt. ÜS 2 lt. ÜS 2 5 4,0% 

Summe Semester   24   30 25% 

 

*1 (A) im Verlauf des 1. bis 3. Semesters muss aus jedem Schwerpunkt laut Übersicht 1 ein Modul 

belegt werden 

*2  (B) frei aus den drei Schwerpunkten laut Übersicht 1 wählbar 

*3 im Verlauf des 1. bis 3. Semesters müssen mindestens ein Modul Volkswirtschaftslehre, ein 

Modul Kommunikation und ein Wahlmodul laut Übersicht 2 belegt werden 
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Legende 

Status:  PM = Pflichtmodul; WPM = Wahlpflichtmodul; WM = Wahlmodul; 

Prüfungsart:  K (..) = schriftliche Klausur 

MPL = mündliche Prüfungsleistung (Referat, Kolloquium oder mündliche 

Prüfung),  

HA = Hausarbeit, HA+ = Hausarbeit mit Vortrag und Diskussion 

 MA = Masterarbeit; PP = Portfolioprüfung 

Zeitpunkt der Prüfung:  SB = studienbegleitend; PZ = Prüfungszeitraum 

lt. ÜS 1: laut Übersicht 1 „Wahlpflichtmodule in den drei Schwerpunkten“  

lt. ÜS 2: laut Übersicht 2 „Übergreifende Module“  

 

 

3. Fachsemester  

Modul-Nr.  Modulbezeichnung Status Regel-

semes-

ter 

Lehre 

in 

SWS 

Prüfungs-

art  

Zeitpunkt 

der 

Prüfung 

ECTS-

Punkte 

Wichtung 

für die 

Gesamt-

note 

MBM3010 
Unternehmens-

praxisprojekt 
PM 3 4 PP SB 5 4,2% 

MBM3020 
Controlling & 

Finanzmanagement 
PM 3 4 K  PZ 5 4,2% 

lt. ÜS 1 
Wahlpflichtmodul aus 

Schwerpunkt (A) *1 
WPM 3 4 lt. ÜS 1 lt. ÜS 1 5 4,2% 

lt. ÜS 1 
Wahlpflichtmodul aus 

Schwerpunkt (B) *2 
WPM 3 4 lt. ÜS 1 lt. ÜS 1 5 4,2% 

lt. ÜS 1 
Wahlpflichtmodul aus 

Schwerpunkt (B) *2 
WPM 3 4 lt. ÜS 1 lt. ÜS 1 5 4,2% 

lt. ÜS 2 

Wahlpflichtmodul oder 

Wahlmodul aus 

übergreifenden 

Modulen *3 

WPM/ 

WM 
3 4 lt. ÜS 2 lt. ÜS 2 5 4,0% 

Summe Semester   24   30 25% 

 

*1 (A) im Verlauf des 1. bis 3. Semesters muss aus jedem Schwerpunkt laut Übersicht 1 ein Modul 

belegt werden 

*2  (B) frei aus den drei Schwerpunkten laut Übersicht 1 wählbar 

*3 im Verlauf des 1. bis 3. Semesters müssen mindestens ein Modul Volkswirtschaftslehre, ein 

Modul Kommunikation und ein Wahlmodul laut Übersicht 2 belegt werden 
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Legende 

Status:  PM = Pflichtmodul; WPM = Wahlpflichtmodul; WM = Wahlmodul; 

Prüfungsart:  K (..) = schriftliche Klausur 

MPL = mündliche Prüfungsleistung (Referat, Kolloquium oder mündliche 

Prüfung),  

HA = Hausarbeit, HA+ = Hausarbeit mit Vortrag und Diskussion 

 MA = Masterarbeit; PP = Portfolioprüfung 

Zeitpunkt der Prüfung:  SB = studienbegleitend; PZ = Prüfungszeitraum 

 

4. Fachsemester  

Modul-Nr.  Modulbezeichnung Status Regel-

semes-

ter 

Lehre 

in 

SWS 

Prüfungs-

art  

Zeitpunkt 

der 

Prüfung 

ECTS-

Punkte 

Wichtung 

für die 

Gesamt-

note 

MBM4010 
Masterthesis mit 

Kolloquium 
PM 4 0,5 

MA (75%) 

MPL (25%) 
SB/PZ 28 25% 

MBM4020 
Ringvorlesung ESG-

Governance 
PM 4 2 ---- -- 2 --- 

Summe Semester   2,5   30 25% 

 

 
   

Summe aller Semester  120 100% 

 

 

 

Übersicht 1 - Wahlpflichtmodule in den drei Schwerpunkten 
 

Human Resource Management 

Modul-Nr.  Modulbezeichnung Status Regel-

semes-

ter 

Lehre 

in 

SWS 

Prüfungs-

art  

Zeitpunkt 

der 

Prüfung 

ECTS-

Punkte 

Wichtung 

für die 

Gesamt-

note 

MBM1030 
Gestaltungfelder der 

Personalentwicklung 
WPM 1 4 PP SB/PZ 5 4,2% 

MBM1070 
Empirische Methoden 

in Marketing und HR 
WPM 1 4 PP SB 5 4,2% 

MBM2030 Arbeitsrecht WPM 2 4 K PZ 5 4,2% 

MBM2040 

International Human 

Resource 

Management 

WPM 2 4 PP SB 5 4,2% 

MBM3030 
Business Coaching & 

Mediation 
WPM 3 4 PP SB/PZ 5 4,2% 

MBM3040 
Führen und 

Verhandeln 
WPM 3 4 PP SB 5 4,2% 
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Legende 

Status:  PM = Pflichtmodul; WPM = Wahlpflichtmodul; WM = Wahlmodul; 

Prüfungsart:  K (..) = schriftliche Klausur 

MPL = mündliche Prüfungsleistung (Referat, Kolloquium oder mündliche 

Prüfung),  

HA = Hausarbeit, HA+ = Hausarbeit mit Vortrag und Diskussion 

 MA = Masterarbeit; PP = Portfolioprüfung 

Zeitpunkt der Prüfung:  SB = studienbegleitend; PZ = Prüfungszeitraum 

 

 

Operations & Supply Chain Management  

Modul-Nr.  Modulbezeichnung Status Regel-

semes-

ter 

Lehre 

in 

SWS 

Prüfungs-

art  

Zeitpunkt 

der 

Prüfung 

ECTS-

Punkte 

Wichtung 

für die 

Gesamt-

note 

MBM1040 
Nachhaltiges Supply 

Chain Management 
WPM 1 4 PP SB 5 4,2% 

MBM1050 Business Simulation  WPM 1 4 HA+ SB 5 4,2% 

MBM2060 Innovation & Change WPM 2 4 PP SB/PZ 5 4,2% 

MBM2070 
Six Sigma & Lean 

Management 
WPM 2 4 PP SB/PZ 5 4,2% 

MBM3050 Business Analytics WPM 3 4 K PZ 5 4,2% 

MBM3060 Digital Business WPM 3 4 PP PZ 5 4,2% 

 

 

Marketing & Entrepreneurship 

Modul-Nr.  Modulbezeichnung Status Regel-

semes-

ter 

Lehre 

in 

SWS 

Prüfungs-

art  

Zeitpunkt 

der 

Prüfung 

ECTS-

Punkte 

Wichtung 

für die 

Gesamt-

note 

MBM1060 Planspiel Marketing WPM 1 4 PP SB 5 4,2% 

MBM1070 
Empirische Methoden 

in Marketing und HR 
WPM 1 2 PP SB 5 4,2% 

MBM1080 
Entrepreneurship 

Management 
WPM 1 4 PP SB/PZ 5 4,2% 

MBM2080 Social Marketing WPM 2 4 MPL SB 5 4,2% 

MBM2090 Marketingrecht WPM 2 4 HA+ SB 5 4,2% 

MBM3070 
International 

Marketing 
WPM 3 4 PP SB 5 4,2% 

MBM3080 
International 

Management 
WPM 3 4 PP SB/ PZ 5 4,2% 
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Legende 

Status:  PM = Pflichtmodul; WPM = Wahlpflichtmodul; WM = Wahlmodul; 

Prüfungsart:  K (..) = schriftliche Klausur 

MPL = mündliche Prüfungsleistung (Referat, Kolloquium oder mündliche 

Prüfung),  

HA = Hausarbeit, HA+ = Hausarbeit mit Vortrag und Diskussion 

 MA = Masterarbeit; PP = Portfolioprüfung 

Zeitpunkt der Prüfung:  SB = studienbegleitend; PZ = Prüfungszeitraum 

 

 

Übersicht 2 - Übergreifende Module 

 

Im Verlauf des 1. bis 3. Semesters muss mindestens ein Modul Volkswirtschaftslehre, ein Modul 

Kommunikation und ein Wahlmodul belegt werden (gesamt 15 ECTS). 

Modul-Nr.  Modulbezeichnung Status Regel-

semes-

ter 

Lehre 

in 

SWS 

Prüfungs-

art  

Zeitpunkt 

der 

Prüfung 

ECTS-

Punkte 

Wichtung 

für die 

Gesamt-

note 

MBM1090 Finanzpolitik WPM 
1 oder 

3 
4 K  PZ 5 4,0% 

MBM2100 
Angewandte 

Volkswirtschaftslehre 
WPM 2 4 K  PZ 5 4,0% 

MBM1100 
Angewandte 

Kommunikation A  
WPM 1  4 PP SB 5 4,0% 

MBM2110 
Angewandte 

Kommunikation B 
WPM 2 4 PP SB 5 4,0% 

 

Wahlmodul aus dem 

Angebot der 

gesamten FHE oder 

anderer Hochschulen 

nach Maßgabe 

§ 6 Absatz 2 

WM 1-3 * * * 5 0,0 % 

 

 

 

* Die SWS, Prüfungsart und -zeitraum ergeben sich bei den Wahlmodulen gemäß Auswahl der 

Lehrveranstaltung(en). 
 

 

  




